
BURGLENGENFELD.Vom16. bis 18. Fe-
bruar rollt der Ball wieder in der Stadt-
halle. Mit den „Winterturnieren“ ver-
anstalten die Jugendabteilung des ASV
Burglengenfeld und die SG Burglen-
genfeld/Katzdorf eine hochkarätig be-
setzte Turnierserie. Bereits am Freitag,
16. Februar, starten die U17-Junioren.
Gleich mit zwei eigenen Mannschaf-
ten empfängt die SG Burglengen-
feld/Katzdorf die Teams des TSV Nitte-
nau, der JFG Kickers Laabertal 06, der
SpVgg Pfreimd, der SG Schmidmüh-
len/Rieden und des TSV Kareth-Lap-
persdorf. Gekickt wird von 17 bis 20.30
Uhr. Der Sieger wird in zwei Gruppen
von je vier Mannschaften mit Final-
spielen ermittelt. Am 17. Februar ab
8.45 Uhr stehen drei Turniere auf dem
Programm.Morgens starten die 2010er
Jahrgänge des ASV Burglengenfeld,
ebenfalls mit zwei Teams. Im F-II-Tur-
nier treten zudem der FC Schwandorf,
VfB Regensburg, TV Hemau, SpVgg
Pfreimd, SG Haselbach und TSV Nitte-
nau an. Im ersten U10-Turnier treten
ab 12.45Uhr derASVCham, FSVPrüfe-
ning, Freier TuS Regensburg, DJK 06
Regensburg, SGKallmünz/Duggendorf
undASVBurglengenfeld an.Ab 16Uhr
startet das zweite U10-Turnier, diesmal
mitGästender SpVggPfreimd, desASV
Regenstauf, TSVNittenau, ASVUndorf
und FC Schwarzenfeld. Am18. Februar
eröffnen die U11-Mädchen der SG
Burglengenfeld/Katzdorf den Turnier-
tag. Bevor mit dem E-I-Turnier der Hö-
hepunkt desWochenendes startet, tre-
ten die U9-Juniorinnen des ASV Burg-
lengenfeld zu einem Einlagenspiel an.
Ab 13.30 Uhr rollt der Ball bei den
U11-Junioren mit Jahn Regensburg,
ASV Cham, ASV Neumarkt, TSV Ka-
reth-Lappersdorf, SV Raigering sowie
zwei TeamsdesASVBurglengenfeld.

HALLENFUSSBALL

ASVveranstaltet
Winterturniere
für die Jugend

Wackersdorf hielt sich tapfer beimDeutschenMeister
WACKERSDORF.Auf demWeg zumerneuten Play-off-Finale umdieDeutsche Futsal-Meisterschaft ließ sich der Titelverteidiger SSV Jahn 1889Regensburg auch vom
TVWackersdorf imOberpfalzderby nicht aufhalten.Mit 4:1 entschieden die Regensburger ein intensives Spiel für sich und haben Platz zwei in der Regionalliga Süd
damit fast sicher. Dochwie schon imHinspielmachte dieWackersdorferMannschaft demFavoriten das Leben schwer und verstand es gut, denGegner vomeigenen
Tor fernzuhalten. Auch nach demRückstand durchMarcus Lima kam der Tabellendritte ausWackersdorf zu einigen guten Chancen – die beste durch Vladimir Ko-
vacevic. Ihmgelang auchderEhrentreffer Sekundenvor der Schlusssirene. FOTO: BRÜSSEL

NEUNBURG. Im ersten Teil der vierten
Auflage des Steininger-Junioren-Hal-
lencups kämpften 26 Teams aus den
Landkreisen Schwandorf und Cham
um den Turniersieg. Der zweite Teil
derHallenserie folgt amWochenende.

Zu Beginn dankte FC-Jugendleiter
Gerhard Habel den Geschäftsführern
Michaela und Siegfried Dettmann für
die Übernahme der Schirmherrschaft
sowie allen Helfern. Michaela Dett-
mann sprach von einerHerzensangele-
genheit, die Jugendabteilung der
Neunburger Fußballer bei ihrer wert-
vollenArbeit zuunterstützen.

Den Anfang machten die B-Junio-

ren, die mit sieben Mannschaften im
Modus „Jeder gegen Jeden“ den Tur-
niersieg ausspielten. Nach 21 spannen-
den und technisch hochklassigen Spie-
len stand der Gastgeber SG TSV Die-
terskirchen als klarer Sieger fest, ge-
folgt von JFG Drei Wappen Oberpfalz

und SV Schwarzhofen. Die Platz vier
bis sieben belegten die JFG Hammer-
see, SG TSV Nittenau, SG Wernberg/
WeihernundSGASVBurglengenfeld.

Auch bei den Jungs und Mädchen
der F-I-Junioren entwickelten sich zur
Freude der vielen Zuschauer spannen-
de und torreiche Spiele. Die SpVgg
Ebermannsdorf holte sich denTurnier-
sieg. Die SG FSV Pösing wurde Zweite,
gefolgt vonSGSCAltfalter undGastge-
ber Neunburg. Platz fünf bis sieben be-
legten die SG Silbersee 08, der FC OVI-
Teunz und die SG DJK Gleiritsch. Alle
Spieler durften sich über Medaillen
undSüßigkeiten freuen.

Der letzte Turniertag im ersten Teil
stand im Zeichen der F-II-Junioren.
Aufgrund der großen Resonanz wur-
den zwei Turniere mit je sechs Mann-
schaften imModus „Jeder gegen Jeden“
ausgetragen. Am Vormittag sicherte

sich der SV Leonberg ohne Punktver-
lust den Turniersieg vor der SG Silber-
see. Der SC Kreith-Pittersberg freute
sich über Platz drei. Auf den weiteren
Plätzen folgten die SG SC Altfalter, die
SG Michelsdorf/Untertraubenbach
undderGastgeber des 1. FCNeunburg.

Im zweiten F-II-Junioren-Turnier
freute sich der TSV Stulln über den
Turniersieg. Der Gastgeber aus Neun-
burg belegte knapp dahinter Rang
zwei vor der SG FSV Pösing. Auf den
weiteren Plätzen folgten SG SpVgg
Neukirchen-Balbini, SpVgg Bruck und
SpVggPfreimd.

Am kommenden Wochenende
wird der Steininger-Junioren-Cup in
der Dreifachturnhalle mit den Turnie-
ren der C-, E-, D- und E-Junioren fortge-
setzt. Auch hier können sich die Zu-
schauer auf spannende Begegnungen
freuen. (gms)

Fortsetzung der Hallenserie steht an
FUSSBALL Steininger-Ju-
nioren-Hallencup geht
in die zweite Runde.

Die Spielführer konnten bei der Sie-
gerehrung die Urkunden entgegen-
nehmen. FOTO: GMS

NEUNBURG VORM WALD. Im Land-
kreisderby trafen die Neunburger
Handballerinnen in heimischer Halle
auf die zuletzt nicht gerade erfolgsver-
wöhnte HSG Nabburg/Schwarzenfeld.
Ohne acht Akteure hatten die FC-Da-
men gegen den ebenfalls ersatzge-
schwächten Landesliga-Absteiger
nichts zu bestellen, unterlagen deut-
lich mit 15:26 und stecken nun noch
tiefer imAbstiegskampf.

Gleich zu Beginn zeigten sich die
Abstimmungsschwierigkeiten in den
Reihen der Pfalzgräflichen. Schnell lag
man 1:4 zurück, ehe Laura Süß drei To-
re in Folge erzielte und auf 4:5 verkürz-
te. Jedoch war dies nur ein Strohfeuer.
Zahlreiche einfache Fehler luden die
Gäste immer wieder zu einfachen To-

ren ein. Bis zum 6:7 blieb die Heimsie-
ben noch an den Gästen dran, ehe die-
se sich auf 6:11 absetzten. Nochmals
verkürzte der FC auf 8:11, aber dieHSG
nutzte die Fehler konsequent und zog
zumvorentscheidenden 8:18 davon.

Auch wenn sich die Neunburger
Rumpftruppe redlich mühte: Es sollte
an diesemTag nichtwirklich viel klap-
pen. Immerwieder stimmten die Lauf-

wege nicht, und auch das Torgestänge
hatte sich gegen die FC-lerinnen ent-
schieden. Am Ende siegte der Gast ver-
dient mit 26:15, während Neunburg
nur auf schnelle Genesung seiner Spie-
ler hoffenkann.

„Daswar nicht unser Tag und unser
Spiel. Die HSG war besser, und die Er-
fahrung aus den letzten Jahren Landes-
liga hat sich deutlich gezeigt. Das Spiel

müssen wir jetzt schnell abhaken und
uns auf die kommenden Spiele kon-
zentrieren“, so Trainer Georg Witt-
mann. Sein Gegenüber Söllner war da-
gegen zufrieden: „Es wurde vieles um-
gesetzt, was wir trainiert haben, aber
ab Mitte der zweiten Hälfte zu un-
strukturiert imAngriff gearbeitet. Dar-
auf müssen wir in Zukunft unseren
Trainingsschwerpunkt legen“. (ghw)

Klarer Derbysieg für die Gäste
HANDBALLDer ersatzge-
schwächte FCNeunburg
kam gegen die HSGNab-
burg/Schwarzenfeld un-
ter die Räder.

Zu selten konnte sich Neunburg amKreis durchsetzen. FOTO: GHW

TORE UND TABELLE

Tore:Neunburg: Laura Süß8/2,
JasminKortschack 3, Julia Goll-
witzer 2,ManuelaHartmann,The-
resa Sadlo je 1; Nabburg/Schwar-
zenfeld: CarinaCzichon 6,Nathalie
Fleischmann 6/1,MiriamReil 3,Ve-
rena Luley 3,Tanja Söllner 3/1,An-
na Stubenvoll 3,Anja Gerlach 2.

Tabelle:DieHSGNabburg/
Schwarzenfeld ist jetzt Drittermit
21:9 Punkten,der FCNeunburg
Neuntermit 12:16 Zählern.

FRONBERG.Auf ihremWegzurMeis-
terschaft in der LandesligaNord setz-
ten sichdieASV-Kegel-Damenklar ge-
gendenTabellenletztenvonCTPost
FrankenCoburgmit 8:0 Punktenund
3153:2878Holz durch. Bereits inden
erstenbeidenPaarungenzeigtendie
ASV-Damen ihreÜberlegenheit. Birgit
Dirscherl gewannmit 3,5:0,5 Punkten
und545:473Holz; JuliaKammerl stand
ihr bei 3:1 Punktenund547:483Holz
nichtnach. Sie gabenmit 2:0 Punkten
und136HolzderMittelpaarung einen
beruhigendenVorsprungmit.Hier
ließ IrmgardZapfnichts anbrennen;
bei 3:1 Punktenund497:469Holz er-
zielte sie dennächstenMannschafts-
punkt. BeiNataschaWunderlinmach-
te sichdie Spielpause bemerkbar; so
kämpfte sie sichnach0:2-Satzrück-
stand ins Spiel zurückundholte bei 2:2
Sätzenund478:467Holznochden
nächstenZähler für ihr Team.Obwohl
die Partie faktisch entschiedenwar, lie-
ßen auchAnna-Lisa Lippertmit 2:2
Sätzenund531:484Holz sowie die Ta-
gesbesteMarionHuber bei 3:1 Sätzen
und555:502Holz zweiweitereMann-
schaftspunkte zum8:0und275Holz
Vorsprung folgen.

AmFaschingssamstagmüssendie
DamennunbeimTabellendritten FC
EintrachtBamberg 2010 antreten, der
überraschend seinen zweitenPlatz
durch eineNiederlage in Schweinfurt
abgebenmusste. Bei diesemSpitzen-
kampf treffendie vier bestenEinzel-
spielerinnender bisherigenLandesli-
gasaison–NinaKleinhenz,Marion
Huber,Anna-Lisa Lippert undMelanie
Kleinhenz – aufeinander.Die beste
Heimmannschaft Bamberg (12:0 ) und
das besteAuswärtsteamFronberg
(12:2) stehen sich imungewohnten
Spiel über sechsBahnengegenüber.

KEGELN

ASV-Damen für das
Spitzenspiel bereit
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